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Angaben zur Unternehmensdarstellung: 
Name des Bieters/Unternehmens 
      
      
 

Anschrift des Bieters/Unternehmens 
      
      
 

Ansprechpartner: 
      
      
 

Telefon:       

Telefax:       

E-Mail:       

Internet:       

Handelsregisternummer1:      

Steuernummer des Unternehmens1:       

Umsatzsteuer-ID des Unternehmens1:       

 

  

                                                            
1 mindestens eine der drei Registriernummern muss angegeben werden 

Firma existiert seit:       

Geschäftsfelder der Firma 
(Schwerpunkte der Geschäftstä-
tigkeit): 

      
      
      

ISO 9001 Zertifizierung?  ja    nein    geplant ab       

Andere / weitere Zertifizierung?  ja    nein    geplant ab       
 
Wenn ja, welche:       
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Firmengröße: 

Mitarbeiterzahl fest angestellt freie Mitarbeiter 

Mitarbeiter Gesamt           

davon im Vertrieb           

           

           

 

Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 2: 

Ist beabsichtigt Aufträge/Auftragsteile an Sub-
unternehmer zu vergeben? 

 ja    nein 

Wenn ja, welche Firmen arbeiten als Subun-
ternehmer? 

      

Welche Bereiche der Leistung sollen durch 
Subunternehmer abgedeckt werden? 

      

 
Umsatz: 

Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten 3 Jahren: 

2018      € 

2017      € 

2016      € 

 
Umsatz bezüglich der Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist: 

2018      € 

2017      € 

2016      € 

 
 

 
                                                            
2 Für den Fall, dass Nachunternehmer eingesetzt werden sollen, ist dieser Eigenerklärungsvordruck auch für den Nachunter-

nehmer ausgefüllt und unterschrieben einzureichen. Werden mehrere Nachunternehmer eingesetzt, ist der Eigenerklärungs-
vordruck für jeden Nachunternehmer ausgefüllt und unterschrieben mit dem Angebot einzureichen. 
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Referenzen 
Die Vergabestelle erwartet mindestens drei Referenzen über die Durchfüh-
rung von Projekten vergleichbarer Größenordnung. 

 
 

Kunde Ansprechpartner mit  
Telefon-Nr. 

Beschreibung des 
Auftrags und Datum 

Auftragswert in 
€ 
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Erklärungen zum Angebot 
 

Ich/Wir erkläre/n, dass ich/wir den Verpflichtungen zur Zahlung von Steu-
ern und Abgaben sowie Sozialbeiträgen nachgekommen bin/sind: 

  ja   nein 

Weiterhin versichere/n ich/wir, dass kein Insolvenzverfahren gegen 
mich/uns/meine Firma anhängig bzw. zu erwarten ist: 

  ja   nein 
 

 

Im Gewerbezentralregister (§ 149 GewO) sind folgende Eintragungen vorhanden: 

(Die Vergabestelle behält sich vor, eine beschränkte Registerauskunft 
selbst einzuholen, bzw. einen aktuellen Gewerbezentralregisterauszug 
nachzufordern.) 

  keine 
  folgende:       

 

 

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Abgabe der vorste-
henden Erklärungen meinen/ unseren Ausschluss von diesem und weiteren Verga-
beverfahren zur Folge haben kann. 
 
 
 

(Ort, Datum)                 erklärende Person 
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Eintrag in das Handelsregister / Gewerberegister (in PQ VOL enthal-
ten) bzw. vergleichbare Einrichtungen bei Firmensitz im Ausland 

 
Ich/Wir erkläre/n, dass unsere Firma/unser Unternehmen aktuell im Handels-/ Ge-
werberegister bzw. außerhalb von Deutschland in vergleichbaren Einrichtungen, 
nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem unsere Firma/unser Un-
ternehmen ansässig oder eingetragen ist bzw. ein Antrag auf Eintragung gestellt 
wurde3. 
 
Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Abgabe der vorste-
henden Erklärungen meinen/ unseren Ausschluss von diesem und weiteren Verga-
beverfahren zur Folge haben kann. 
 
 
 
 

(Ort, Datum)                 erklärende Person 

  

                                                            
3 Die Vergabestelle behält sich vor, zur Überprüfung der Zuverlässigkeit der Bieter und ggf. deren Nachunternehmer eine 

Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach § 150a Abs. 1 Gewerbeordnung (GewO) beim Bundesamt für Justiz – Ge-
werbezentralregister anzufordern. Ausländische Bieter haben eine gleichwertige Urkunde einer zuständigen Gerichts- oder 
Verwaltungsbehörde ihres Herkunftslandes beizubringen. 
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Erklärung über Liefersicherheit und Lieferzeiten 
 
Ich/Wir erkläre/n, dass unser Unternehmen in der Lage ist die im vorliegenden Vergabever-
fahren beschriebenen Bedarfsmengen vertragsgemäß zu liefern. 
 
Die Lieferzeiten können wie folgt eingehalten werden: 
 

  Weniger als 15 Werktage 
 

  Weniger als 30 Werktage 
 

  Andere Lieferzeiten:       
 
 
 
 
 
 

(Ort, Datum)                 erklärende Person 
  



Eigenerklärungen zum Vergabeverfahren (mit dem Angebot abzugeben)* 

Vergabe-Nr.: OV 2019000641 Mobile Endgeräte 
*Die Erklärungen müssen ausgedruckt, eingescannt und anschließend im Bieterassistenten hochgeladen werden. 

Seite 7 von 8 

 
Einsatz von Nachunternehmern 
Verpflichtung gem. Hamburgisches Vergabegesetz -HmbVgG- 
 
Nachunternehmer dürfen - auch für einzelne Auftragsteile – nur mit vorheriger Zustimmung 
des Auftraggebers herangezogen werden (§5 HmbVgG). Der Auftragnehmer ist dabei selbst 
vollumfänglich für die Durchführung des Auftrags verantwortlich; § 4 Nr. 4 VOL/B gilt nicht. 
 
Der Bieter ist verpflichtet, schon bei der Abgabe seines Angebots anzugeben, welche Leis-
tungen an Nachunternehmer weitergegeben werden sollen. Dem Angebot ist ggf. eine Be-
nennung der Nachunternehmer beizufügen. 
 
Der Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf Zustimmung und ebenso keinen Anspruch da-
rauf, die Gründe für die Ablehnung zu erfahren. 
 
Sollte es nach Vertragsabschluss zum Austausch von Nachunternehmern kommen, ist die-
ses dem Auftraggeber vorher schriftlich mitzuteilen. 
 
Die Verantwortung für die Auswahl der Nachunternehmer und die Gestaltung der Unterauf-
träge liegt beim Auftragnehmer. 
 
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, 
 bei der Übertragung von Teilen der Leistung (Unterauftrag) nach wettbewerblichen Ge-

sichtspunkten zu verfahren; 
 dem Nachunternehmer auf Verlangen den Auftraggeber zu benennen; 
 dem Nachunternehmer insgesamt keine ungünstigeren Bedingungen – insbesondere 

hinsichtlich der Zahlungsweise und Sicherheitsleistungen – zu stellen, als zwischen dem 
Auftragnehmer und dem Auftraggeber vereinbart sind. 

 
Bei der Einholung von Angeboten für Unteraufträge hat der Auftragnehmer regelmäßig kleine 
und mittlere Unternehmen angemessen zu beteiligen. Bei Großaufträgen hat sich der Auf-
tragnehmer zu bemühen, Unteraufträge an kleinere und mittlere Unternehmen in dem Um-
fang zu erteilen, wie er es mit der vertragsgemäßen Ausführung der Leistung vereinbaren 
kann. 
 
Der Auftraggeber ist berechtigt, Kontrollen bei dem Auftragnehmer durchzuführen, um die 
Einhaltung der dem Auftragnehmer auf Grund des Hamburgischen Vergabegesetzes 
(HmbVgG) auferlegten Verpflichtungen zu überprüfen (§10 HmbVgG). 
 
Nachunternehmer ist/sind vorgesehen          ja4        nein 

Hinweis: 
Ist der Einsatz von einem oder mehreren Nachunternehmern vorgesehen, müssen von je-
dem Nachunternehmer zusätzlich die übrigen Eigenerklärungen dieses Dokumentes für die 
Nachunternehmer mit eingereicht werden. 
 
 
 
 

(Ort, Datum)                 erklärende Person 

                                                            
4  Wird hier „ja“ angekreuzt, ist auch die Anlage „Verzeichnis Nachunternehmerleistung“ ausgefüllt einzureichen 
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Verzeichnis Nachunternehmerleistungen (EU)5 
 
Art und Umfang der zu erbringenden Teilleistungen sind unbedingt anzugeben. Die na-
mentliche Benennung der Unternehmen / Nachunternehmen, deren Fähigkeiten sich der 
Bieter im Auftragsfalle bedienen wird, sollte auch bereits erfolgen. Wenn dieses allerdings 
noch nicht bzw. nur teilweise möglich sein sollte, ist dieses bei der Teilleistung entsprechend 
anzugeben. Die namentliche Benennung muss aber spätestens vor Zuschlagserteilung vor-
liegen, da das Angebot ansonsten nicht berücksichtigt werden kann. 
 
Des Weiteren muss der Bieter ggf. nachweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel der ande-
ren Unternehmen bei Erfüllung des Auftrags zur Verfügung stehen. Dieser Nachweis ist nur 
auf besondere Aufforderung zu dem dann mitgeteilten Termin vorzulegen (Vordruck: Ver-
pflichtungserklärung bei Leistungen durch andere Unternehmer). 
 
Verzeichnis der benannten Unternehmen / Nachunternehmen und Angaben zur Art 
und zum Umfang der von diesen auszuführenden Leistungen6: 
Unternehmen 1: 
Kurzbeschreibung der Teilleistung: 
      
 
 
 
 
 

Name, Anschrift: 
      
      
      
      
 
 Das vorgesehene Unternehmen kann 

zum jetzigen Zeitpunkt namentlich noch 
nicht benannt werden. Die Benennung 
erfolgt jedoch spätestens vor Zu-
schlagserteilung. 

Unternehmen 2: 
Kurzbeschreibung der Teilleistung: 
      
 

Name, Anschrift: 
      
      
      
      
 
 Das vorgesehene Unternehmen kann 

zum jetzigen Zeitpunkt namentlich noch 
nicht benannt werden. Die Benennung 
erfolgt jedoch spätestens vor Zu-
schlagserteilung. 

 
 
 
 
 

(Ort, Datum)                 erklärende Person 

                                                            
5 Beim beabsichtigten Einsatz von anderen Unternehmen / Nachunternehmen unbedingt dem Angebot beifügen 
6  Bei mehr als zwei Firmen oder falls der Platz nicht ausreichen sollte, ist eine Erklärung nach gleichem Muster zu verfassen 


